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INSERAT

EDITORIAL

Der Kampfum
Gleichberechtigung

/n Grossbritannien werden derzeit die Suffragetten gefeiert,
jene unerschrockenen Frauen, die dafür sorgten, dass den

Britinnen 1918 das Stimm- und Wahlrecht gewährt wurde. In
der Schweiz dauerte es bis zum 7. Februar 1971? bis dieses
Menschenrecht auch für die Frauen galt. Im Schwerpunktthema
von Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegger erklärtdie
HistorikerinElisabeth Joris, weshalb die Schweizerinnen so

lange auf Stimmrecht und Gleichberechtigung warten mussten.
Zudem erzählen die einstige FDP-Nationalrätin Lili Nabholz-
Haidegger und die ehemalige Leiterin des Zürcher
Gleichstellungsbüros Zita Küng, wie sie sich für die Rechte der Frauen
engagiert haben und was noch zu tun ist.
Peach Weber istmit 65noch aufToumee - und dies, obwohl
ihm die Rolle als Komiker eigentlich nicht entspricht. Im Interview

mit Zeitlupe-Redaktor Fabian Rottmeier verrät er, was ihm
geholfen hat, sich aufder Bühne wohlzufühlen, warum es ihm
lieber ist, wenn nicht alle 100 Jahre alt werden, und weshalb er
sich als glücklichen Single bezeichnet.
Im Ratgeber gehts um die rechtlichen Bestimmungen bei der
Haltung von Katzen, um die Anwendung von wassertreibenden
Medikamenten, um eine Prämienbefreiung in der Pensionskasse
bei Krankheit, um elektronische Zahlungsmittel und um den
richtigenZeitpunktfür den Umzug insAltersheim.
Haben Sie nach den kalten Wintertagen Lust aufwärme? Auf
derZeitlupe-Leserreise nachZypern lernen Sie die wechselvolle
Geschichte der Sonneninsel im Mittelmeer kennen, aber auch
pittoreske Orte, Sandstrände und das gebirgige Hinterland.

Marianne Noser, Chefredaktorin
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SPURENSUCHE IN DER WÜSTE
Das Museum Rietberg in Zürich
widmet sich derzeit der faszinierenden peruanischen Nasca-Kul-
tur (ca. 200 v. Chr. - 650 n. Chr.), die mit ihren monumentalen
Bodenzeichnungen eines der grössten Archäologie-Rätsel
geliefert hat. Zu sehen sind rund 200 Exponate - darunter
farbige Keramikarbeiten, prächtige Textilien und wertvolle
Grabbeigaben. «Nasca. Peru - auf Spurensuche in der Wüste»,
bis zum 15. April 2018, www.museum-rietberg.ch
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